	13-10
	13-10

	realisieren Bilder als Gesamtgefüge zu eingegrenzten Problemstellungen
	erstellen aspektbezogene Skizzen zur Konzeption des Bildgefüges für eigene Gestaltungen

	13-10
	13-10

	dokumentieren und präsentieren die Auseinandersetzung mit Bildgefügen in gestalterisch-praktischen Formen (u. a. in Form von Abstraktionen, Übersichtsskizzen und gestalterischen Eingriffen)
	

	13-10
	13-10

	beschreiben strukturiert den wesentlichen sichtbaren Bildbestand

	erstellen aspektbezogene Skizzen zur Organisation des Bildgefüges fremder Gestaltungen

	13-10
	13-10

	veranschaulichen die Auseinandersetzung mit Bildern in gestalterisch-praktischen Formen

(u. a. in Form von erläuternden Skizzen und Detailauszügen)

	erläutern auf der Grundlage von Bildwirkungen und Deutungshypothesen Wege der Bilderschließung

	13-10
	13-10

	
	

	13-10
	13-10

	
	

	13-10
	13-10

	überprüfen Deutungshypothesen mit ausgewählten Formen der Bildanalyse (u.a. Beschreibung der formalen Zusammenhänge und des Grads der Abbildhaftigkeit).
	

	13-10
	13-10

	benennen und erläutern Bezüge zwischen verschiedenen Aspekten der Beschreibung des Bildbestands und sowie der  Analyse und führen sie zu einer Deutung zusammen
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